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Intelligenz⸗Blatt 
3 für, den- nn 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Konig. Intellligenz-Adreß⸗Comptoir in der Jopengaſſe Je 563. 


No. 202. Freitag, den 29. Auguſt 1828. 
| er Angemeldete Fremde 


Angetommen dom 27ſten bis 28. Auguſt 1828. 

Hr. Kaufmann Bernecke von Königsberg, Hr. Lient. a. D. v. Bangſel von 
Marienburg, log. in den 3 Mohren. i 
Abgegangen in dieſer Zeit: Hr. Regierungsrath Kieſchke nebſt Familie nach 
Königsberg, Hr. Huͤtten⸗Inſpektor Brandenburg nach Königsberg, Herr Oberforſt⸗ 
meiſter v. Panewitz nach Marienwerder. Hr. Ober⸗Regierungsrath v. Nerdenflycht 
nebſt Familie, Hr. Regierungsrath Kalisky nebſt Familie, Hr. Gaſtwirth Lange nach 
Marienwerder. Be 


\ 


A: Vgl: En Bi 

e > iffene Kiewe Sirſch Becker hieſetoſt, und deſſen verlobte 
Braut die Sanna Arendsfeld aus Elbing, haben durch einen am 19. 
Auguſt d. J. gerichtlich derlautbarten Ehevertrag, die hier ſtatutariſch Statt findende 
Gemeinſchaft der Güter ſowohl in Anſehung ihres jetzigen und zukunftigen Vermd⸗ 
gens, als auch des Erwerbes unter ſich ganzlich ausgeſchloſſen, welches hiedurch 
offentlich bekannt gemacht wird. 

Danzig, den 22. Auguſt 18298. 5 
Königl, Preuß. Lands und Stadtgericht. 


In Gemaͤßheit des in der hieſigen Boͤrſe und in den Boͤrſen zu Königs: 
berg und Stettin aushaͤngenden Subhaſtationspatents vom heutigen Tage, ſoll das 
der Handlung G. A. Böttcher Wittwe & Leſſe gehdrige, vor etwa 24 Jahren groͤß⸗ 
tentheils aus eichenem Holze erbaute, im Jahre 1812. hieſelbſt neu verzimmerte, 
142 Normallaſten große, mit Einſchluß des Inventarii auf 3460 DEI Sgr. ge⸗ 
würdigte, mit 2 feſten Decks verſehene, zweimaſtige Brigg⸗Schiff Johanna, auf den 
Antrag eines Schiffs⸗Glaͤubigers in dem auf 

den 19. September 1828 Vormittags um 11 Uhr a 
vor dem Deputirten Herrn Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗Rath Paſſarge im Confe⸗ 


a. => 


renzzimmer unſeres Geſchaftshauſes anberaumten peremtoriſchen Termine Öffentlich 
ausgeboten, und an den Meiſtbietenden wenn keine geſetzlichen Hinderniſſe obwalten, 
zugeſchlagen werden. Die dem Patente beigefugte Taxe kann auch im unſecer Re⸗ 
gitrarur eingeſehen werden. Zugleich werden alle unbekannten Glaubiger welche 
an dieſes Schiff irgend Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ihre 
Forderungen ſpaͤteſtens in dem anberaumten Termine dem Gerichte anzuzeigen und 
nachzuweiſen, widrigenfalls ſie mit ihren Anſpruͤchen an dieſes Schiff und deſſen 
Kaufgelder werden praͤcludirt werden. a 

Danzig, den 17. Juni 1828. f 

i Koͤnigl. preuß. Commerz⸗ und Admiralitsts⸗Collegiun. 


. 9 
Das hieſige Lootſen⸗Bureau bedarf 4 Achtel Torf, 5 Klafter ſichtenes Brenn; 
holz, 1 Stein gegoſſene und 4 Stein gezogene Talglichte. Zur Lieferung dieſer Ma. 
terſalien durch den Mindeſtfordernden, habe ich auf den 30. Auguſt Vorwutags 
JI Uhr in meiner Behauſung einen Termin angeſetzt. Dies bringe ich hier durch 
zur oͤffentlichen Kenntniß. Der Hafen⸗Vau⸗Inſpector Oehlſchlaͤger. 
Neufahrwaſſer, den 22. Auguſt 1828. 


N Daß der hieſige Bürg’r und Schmiedemeiſter Jacob Kirfch und die unver: 
ehelichte Anna Barowska von hier ſich am 2. Auguft d. J. Ban verlobt, 
und für die einzugehende Ehe miteinander, die Gemeinſchaft' der Güter und des 
Erwerbes gaͤnzlich ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch bekannt gemacht. 
Marienburg, den 18. Augut 1828. e en ee 
Boͤnigl. Preuſſiſches Landgericht. 


: F ——— 

Ziterariſche Anzeige. 8 
Bei S. Anhuth Langenmarkt it wieder zu haben: Sichere Mittel Wanzen 

zu vertreiben. Rathgeber alle Raupen zu vertilgen. Mittel und Rezepte zur Ver⸗ 


ulgung der Muͤcken, der Fliegen, der Floͤhe und der Motten, Rathgeber Ratten 


und Maͤuſe auszurotten. Albert. Complimentirbuch. Die Kunſt das menſchliche 
Leben zu verlängern und die Geſundheit zu erhalten, nach Tiſſot, Hufeland und 


Fauſt und andern berühmten Nerzten, ein, nuͤtzliches Handbuͤchlein für Jedermann, 


von Dr. F. Richter, roh, 20 Sgr. 


BB ie 
wird in kurzer Zeit Capitain J. 3 Klahn mit feinem Schiffe „Hardina“ genannt, 
von hier abſegeln. Die Herren Kaufleute welche Güter dahin ſenden wollen, fo 
wie auch Paſſagiere, belieben ſich gefaͤlligſt bei dem Herrn Guſtav Dinnies oder 
dei dem Umerzeichneten zu melden. Mart. Seeger, Schiffs⸗Maͤkler. 


In einer hoͤhern Töchter⸗Schule zu Bromberg, findet eine deutſche Mülehrerin 


— nn 


die Alter als 20 Jahren und von unbeſcholtenem Rufe iſt, zu annehmbaren Bedin⸗ 


N 


# 


— 
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gungen ein Engagement. Auch iſt erforderlich daß ſelbige die weiblichen Handar⸗ 
beiten, beſonders das Schneidern wohl verſtehe, und darin fo wie in den Anfangs: 
gründen des Leſens, Schreibens, Rechnens, Zeichnens und in der deutſchen Sprache 
gründlichen Unterricht ertheilen kann. Nähere Nachricht giebt das Intelligenz⸗Comptoir. 


Bekanntmachung der Lebensverſicherungs-Bank in Gotha. 
Da die vorläufigen Anmeldungen bei der Lebens berſicherungs⸗Bank in Gotha 
bis jetzt die Summe von 1,013,600 A, erreicht haben, fo bringt der unterzeich⸗ 
nete proviſoriſche Ausſcheß hiemit zur offentlichen Kenntniß, daß die Anſtalt zum 
wirklichen Abſchluß von Verſicherungs-Vertraͤgen an dem Tage ſchreiten wird, wo 
die Tauf⸗ und Geſundheitszeugniſſe der angemeldeten Perſonen eingegangen und gez 
prüft ſeyn werden. Mit der Eroͤffnung wird zugleich bekannt gemacht, bis zu wel⸗ 
cher Summe Verſicherungen auf Ein Leben angenommen werden konnen. 
Gotha, den 10. Auguſt 1828. N 
- Der proviſoriſche Ausſchuß der Lebensverſicherungs-Bank, 
RENT Buddeus. Freytag. Koft.. Stieler, Thienemann. Waitz. 
f Nit Bezug auf obige Anzeige laden wir zur Theilnahme an der gemeinnuͤtzi⸗ 
gen und vortheilhaften Anſtalt ein. Das Statut iſt unentgeldlich zu haben und 
Anträge werden angenommen in der Jopengaſſe W 729. bei > 
: Stobbe & von Ankum. 
Da ich wieder mit gutem aͤchten Putziger Bier verſehen bin, ſo bitte ich 
meine reſp. Gaͤſte um zahlreichen Beſuch. O. 3. Wiebe, im Baͤrenwinkel. 
Von wem und von wo ich meine Baumwolle beziehe, bin ich Niemand zu 
beichten ſchuldig, jedoch iſt es mir lieb zu leſen geweſen, von wem der Kaufmann 
Herr l. Piltz feine Baumwolle, die ſchlechter ſeyn ſoll wie die meinige, bezieht, um 
ſelbige auch zu fo billige Preiſe wie er, verkaufen zu konnen. A. D. Roſalowski. 
Vom 25ſten bis 28. Apguſt 1828 find folgende Briefe retour gekommen; 
1) Folgner à Neudeck. 2) Lasky a Elbing. 3) Krüger a Deutſch Eylau. 4) Przy⸗ 
bolskiemu à Krasnicka. 5) Eggert à Thorn. 6) Joſofsky à Schwinten. 7) Ri⸗ 
card, a Koͤnigsberg. Roͤnigl. preuß. Ober» PoftsAmt. 


S m e t bie W 

Langgaſſe „ 386. iſt die Untergelegenheit zu vermiethen. Nachricht 

Plautzengaſſe M 385. 
Radaune ½ 1700. iſt eingetretener Umftände wegen eine Stube mit auch 

ohne Meubeln zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

In der Roͤpergaſſe W 471. if eine Stube zu vermiethen. 

Poggenpfuhl „ 395. iſt eine freundliche Stube zu vermiethen und den 
Iſten zu beziehen; auch wenn verlangt wird mit Bekoͤſtigung. f . 

* 


* 
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Sachen zu verkauſen in Danzig. 
a) Mobilia oder bewegliche Sachen. ET 


— 


Die Ewertſche Papierhandlung Breitegaſſe W 1204. empfiehlt eine ſo 


eben erhaltene Sendung Poſtpapiere von allen Sorten zu ſehr billigen Preiſen. 
a Ein tafelförmiges Fortepiano im mahagoni Kaſten, Für Anfänger in der 
Muſik ſehr paſſend, iſt Fleiſchergaſſe % 135. für einen höchſt billigen 
Preis zu haben, und kann zu jeder Zeit beſehen werden. - 
| Aus der fan f. | 
Der ganz wohlfeile Ausverkauf in Blumen und Federn auf feidene und 
andere Winterhuͤte, wird taͤglich fortgeſetzt. ; en 
Da ich den Danziger Dominik Niemals wieder beſuche, indem 
kein rechtlicher Fabrikant ſolche Preiſe ſtellen kann, als die Waare verlangt wird, 
ſo empfehle ich meine N se j 
achten ſchweizer und franzöoͤſiſchen Strohhuͤte, e wie 
die erſt mit der Poſt erhaltenen neueſten 5 Ba. u 
| Berliner Kiepen 
denjenigen Damen, welche ſich noch mit einem guten dauerhaften bei 
dem Waſchen immer fchöner werdenden Hut sedforaen 


wollen, zu denen mir nur moͤglichſt billigſten Preiſen beſtens. Weiße von Dresdner 


Stroh, welche in 8 Tagen grau werden, und bei dem Waſchen auseinander fallep, 


führe ich nicht, und hade auch nicht einen einzigen in meinem Lager. 
A. Kuͤckart, Strohhut⸗Fabrikant aus Leipzig und Berlin, Bude W 25. 


; Friſche Holl. Heringe in und ſchoͤne Edamer Mai⸗Kaͤſe erhaͤlt man zu 
billigen Preiſen Hundegaſſe J 263. bei ; Ang. Soͤpfner. 


Das vom Kaufmann Elias Jacobi aus Elbing in Commiſſion uͤbernom⸗ 


mene Mode⸗Schnitt⸗Waaren, Lager, befindet ſich nur noch bis Dienſtag den 2. k. M. 


zum Ausverkauf in meinem Hauſe. Indem ich prompte und reelle Bedienung mit 
Jußerſt billigen Preiſen zu verbinden verſpreche, bitte ich um zahlreichen Beſuch. 
> ©. 3: Arans, Langgaſſe M 371. neben Herren Prina. 


— 


a b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 8 f 5 

f Das dem Kaufmann Johann Carl Friedrich Zenning zugehörige hie; 

ſelbſt in der Frauengaſſe an der Ecke der kleinen Hoſennaͤhergaſſe sub Servis⸗No. 

Is. gelegene und in dem Hopothekenbuche No. 6. verzeichnete Grundſtuck, wel; 
ches nur in einem Vorderhauſe beſtehet, foll auf den Antrag des Realgläubigers, 

nachdem es auf die Summe von 1231 Rihl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch 


1 


— 


a BE ii 5 
öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ift hiezu ein peremtoriſcher Licita⸗ 


tions⸗Termin auf 
z den 4. November 1828, 8 

vor dem Auctionator Engelhardt in oder vor dem Artushofe angeſetzt. Es bber⸗ 
den daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufuftige hiemit aufgefordert, in dem an⸗ 
geſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der 
Meiſtbietende in dem Termine gegen baare Erlegung der Kaufgelder den Zuſchlag 
nach erfolgter Approbation deſſelben Seitens der Realglaͤubiger, Vorſteher des Heil. 
Leichnams⸗Hospitals und des Magiſtrats als Aufſichts⸗ Behörde dieſes Hospitals, 
auch demnachſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 

Die Taxe des Grundſtücks iſt täglich, auf unſerer Regiſtratur und der dem 
Auctionator Engelhardt einzuſehen. ’ 

Danzig, den 12. Auguſt 1828. . 

; Boͤnigl. Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


€ 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

b) Immobilie oder unbewegliche Sachen. 

Das der Witwe und Erben des Mitnachbarn Peter Maacker zugehörige, 
in Schoͤnrohr gelegene, und in dem Hypothekenbuche No. 3. verzeichnete Grund⸗ 
ſtuͤck, welches in 10 Morgen 131 Ruthen culmiſch Ackerland, 8 Morgen 226 
ORuthen culmiſch Huͤtung und 2 Morgen 143 Ruthen culmiſch Auſſendeichland, 
ohne Gebäude beſtehet, ſoll auf den Antrag der eingetragenen Glaͤubiger, nachdem 
es auf die Summe von 861 Rthl. 8 Sge, 4 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 
durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein Lieitations⸗ 
rd ˙ÄA a Sen 5 5 

den 4. November 1826, 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Zolzmann an Ort und Stelle ange 
ſetz. Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefor⸗ 
dert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verkautbaren, 
und es hat der Meiſtbietende in dem obigen Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt, 
die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. u ; 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und beidem 
Auctionator Holzmann einzuſehen. a 8 
Danzig, den 15. Auguſt 1828. 
g Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


Das den Eigner Erdmann und Anna Dorothea Berendtſchen Eheleuten 
zugehörige in dem Neheungſchen Dorfe Freyenhuden No. 20. des Hypotheken- 
buchs gelegene Grundſtuͤck, welches in drei Viertheilen culmiſchen Morgen emphy⸗ 
tevtiſchen Landes ohne Gebäude, welche kurzlich abgebrannt find, beſtehet, fo auf 
den Antrag des Eigners Chriſtian Moͤller, nachdem es früher auf die Sumnſe von 


8 r 


244 Rthlr. 10 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch öffentliche Subhaſtation 
verkauft werden, und es iſt hiezu ein Lieitationstermin auf 5 
den 22. September 1828, Vormittags um 11 Uhr, 


vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Seeretaie Lemon an Ort und Stelle zu Freyenhu⸗ 
ben angeſetzt. Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit auf: 
gefordert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu perlaut⸗ 
baren, und es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt 
die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. f 7 8 
AZaugleich wird bekannt gemacht, daß dem Acquirenten das Recht zur Erhebung 

der Brand⸗Entſchaͤdigungsgelder aus der Nehrungſchen Gaͤrtner⸗Brandkaſſe, welche 
der Anzeige nach 250 Rthl. betragen, und bei dem Verwalter der Kaſſe, Kruͤger 
Beygrau, mit Arreſt belegt find, ohne Gewaͤhrsleiſtung mit zugeſchlagen werden 
ſollen. Das auf dem Grundſtuͤcke eingetragene Capital von 144 Kthl. 22 Sgr. 4 
Pf. iſt nicht gekuͤndiget, und darf daher nur das Mehrgebott baar eingezahlt 
werden. 5 N 8 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Danzig, den 24. Juni 1828. i 

Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


1 


i i er 
Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent ſoll das den Gott⸗ 
fried Zintzſchen Erden gehoͤrige sub Litt. 5. I. No. 29. in Zeier gelegene, auf 
206 Rthl. 20 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck, oͤffentlich verſteigert werden. 
Der Lieitations⸗Termin hiezu iſt auf e 5 2 EIER 

den 19. November 1828, fedesmal um 11 Uhr Vormittags, 


dor dem Deputirten, Herrn Juſtizrath Albrecht angeſetzt, und werden die beſitz und 
zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem Stadt⸗ 
gericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihre Gebotte zu vers 
lautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen der im Termin Meiſtbietender 
bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck zuge⸗ 
ſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſicht ge⸗ 
nommen werden wird. Ä ; 

5 Taxe des Grundſtücks kann übrigens in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. . ; sr: 
Zugleich werden die ihrem Aufenthalte nach unbekannte Chriſtine Neu und falls 
fie verheirathet, auch deren Ehemann, oder ihre Erben, Ceſſtonarien, hiemit öffent— 
lich unter der Verwarnung vorgeladen, daß bei ihrem Ausbleiben im Termin nicht 
nur dem Meiftbietenden der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Er: 
legung des Kaufſchillings die Laͤſchung der faͤmmtlichen eingetragenen Forderungen, 
und zwar der wegen etwaniger Unzulaͤnglichkeit des Kaufgeldes leer ausgehenden, 
ohne vorgängige Production der Schuld⸗Inſtrumente verfügt werden wird. 

Elbing, den 31. Juli 1828. N Ale 

5 Königl. Preuß Stadtgericht. 8 
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Das dem hieſigen Bürger Johann Schwarz zugehorige, hieſelbſt sub A 
21. am Markte gelegene, gerichilich auf 474 N 10 Sgr. abgeſchaͤtzte Grundſtück 
nebſt Pertinenzien, ſoll auf den Antrag der Poltzei-Behoͤrde wegen totaler, dem 
Publiko Gefahr drohenden Baufälligkeit, und weil der Eigenthuͤmer ſelbiges wieder 
herzuſtellen außer Stande iſt, mit der Bedingung des Wiederaufbauens an den 
Meiſtbietenden öffentlich verkauft werden. Hiezu ſteht ein peremtoriſcher Termin auf 
; den 12. November c. . 
hieſelbſt an, wozu Kauf: und Zahlunasfaͤhige eingeladen werden, mit dem Bemer⸗ 
ken, daß dem Meiſtdietenden der Zuſchlag ertheit werden ſoll, falls keine geſetzlis 
is Hinderniſſe eintreten, und daß die Tape des Geundſtuͤcks zu jeder Zeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſchen werden kann. . Er 
Herent, den 12. Auguſt 1828. Mara 2 
ze Voͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


Eddie tal Citation. 3 

Ueber die Kaufgelder des zum Jacob Linkeſchen Nachlaß gehoͤrig geweſenen 

in dem adelichen Dorfe Köln unter der WM 1. belegenen Bauer-Grundſtuͤcks, iſt 

per decretum vom 13. Juni ein Liquidations-Verfahren eroͤffnet. Es werden da⸗ 

ber alle diejenigen welche hieran Anſpruͤche zu haben vermeinen, zu deren Anmek⸗ 

dung und Ausweiſung ad Terminum 

den 23. September c. Vormittags um 10 Uhr e 

auf dem hieſigen Nathhauſe unter der Verwarnung hierdurch vorgeladen, daß fie 

bei ihrem Ausbleiben aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erflärt, und mit ihren 

Forderungen nur an dasjenige was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubi⸗ 
ger von de Maſſe noch übrig bleibt, verwieſen werden ſollen. 


a . . m gen än 
Das Patrimonial- Bericht der Zalenzi und Kölnfchen Güter. 


— — 


Angekommene Schiffe zu Danzig, den 27. Auguſt 1828. 
Joh. Get: Pahnke, von Danzig, k. v. London, mit Ballaſt, Bark, Deligence, 177 N. 


Carl Ludw. Naumann, — k. v. Jerſey, — Vrigg, Fortuna, 124 N. 

James Donaldſon, von Montroſe, k. v. Newhaben, — Schoner, Hebe, 83 T. Hr. Soͤrmans. 
Mart. Bandtlin, von Stettin, k. d. London, — Brigg, Eliſe, 121 N. — 

Joh. seht von Afnigkberg, — 5 — Pink, Elcenora, 293 N. Hr. Hoͤne. 

A. Alex. Berg, von Stralfuünd, k. d. Liverpool, mit Salz, Brigg, Henriette Carolina, 95 N. Hr. Almonde, 


Klaas Heinr. Nizius, von Emden, k. v. Breſt, mit Ballaſt, Galioch, Wellington, 160 N. a. Ordre. 


Joh. Fr. Köhn, von Stettin, — — Brigg, Emanucl, 154 N. — 
John Meury, von a k. v. dort, — — Jane, 143 T. | — 

m. Tonn ſen, von Flekkeſiord, — mit Heringe, Schoner, de twende Soͤdskende, 30 . 
See, Schuberg, von Stralſund, k. d. Schidam, mit Vallaſt, Galiace, die Hoffnung, 113 N. — 
John Gill, von Neweaſtle, k. v. London, — Brigg, Maro, 181 4. Hr. Maclean. 
Gockl. Runge, von Ückermünde, — Galiace, Frau Anna, 102 N. Hr. Sörmans. 
John Stabb, ven Dortmouth, — Eloop, Polly Black, 60 T. 5 2 


Scarle Lowe, ben isisbeach, k. v. dort, 
L. H. Ruye, von Emden, k. v. Breſt, . 
Joh. Jac. Ahrens, von Barth, k. v. Hull, 


Brigg, Commercc, 106 T. = 
Galketh, General Blücher, 172 R. Abdegg. 
Bark, Aurora, 146 R. a. Ordre. 
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Niels Thorſen, von Flekkeſiord, 1 v. dort, mit Heringe, Sloop, Solide, 19 N. 5 — 
Fr. Chr, Schumacher, von Sttalſund, k. p. Jerſeg, mit Vallaſt, Galiace, Sophia Moria, C2 N. — 
Geſegelt? N. Blockburn nach London, mit Hol. 

15. Der Wind Nord⸗Oſt. e 


7 


Wechsel- und Geld Course: 


Danzig, den 28. August 1828. 


London, 1 Mon. — Sgr. 2 Mon. — 8g. D. l 
— 3 Non. 2021 & 2025 Sgt. [Holl rand. Duc, neue“ — 
Amsterdam Tage Sgr. 40 Tage — Sgr. [Dito dito dito wicht. 3:9 | — Sgt 
— 70 Tage 10là & — Sgr. Dito dito dito Nap. | — ES 
Humburg, Sicht 451 K — Sgr. Friedriclisd’or . Rthl.| — [520 
10 Tage- Sgr. 10 Woch. 45 & Sgr. Kasren-Anweisung.— 100 — 
Berlin, 8 Tage £ & 4 pCt. damno, Münze — 
3 Woch. — 2 Mon. I pC. d. 5 


SGetreidemarkt zu Danzig, dom 28 ten bis incl. 27. Auguſt 1828. 


L. Aus dem Maffer: Die Last zu 60 Schefet, find 533 Lagen Getreide überhaupt 
ra zu Kauf geftellt worden. Davon 123 Laſten eichert. 


* 


a: Roggen 0 ee 

Weizen. zum Ver⸗⸗ zum | Gerfte. | Hafer. | Erbfem. 

l | brauch.] Zranfit. | 8 f 

LE Verkauft, ane. 8 — 41 ö — — — — ' 
Preis, Rthl.: — 7 135—763 — — FR — 
Er . — . —— | ne | nn | rg | — 

8. Unvesfanftlgaflen:. ... |. — — — — Fr - 

IL Vom Lande, ’ 

: h Soll. Est: 57-65 | 33-35: — 18-20 13-16 | 40-50 


